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Mitteilungen der katholischen Kirchengemeinden in Heidenheim

Gemeinsame Mitteilungen der 
Seelsorgeeinheit Heidenheim: 
Christkönigsgemeinde – Dreifaltigkeits-
gemeinde - Mariengemeinde 
und der Bonifatiusgemeinde Schnaitheim
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Bei zahlreichen Weihnachtsgrüßen, den zu-
sätzlichen Rechnungen zum Jahreswechsel 
und im Reigen weiterer Zeitschriften fiel 
mir die erste Ausgabe 2018 von „Lecker“ 
nicht besonders auf. Irgendwie wie immer: 
eine bunte Ideenpalette für kreatives 
Kochen - bis hin zu Schoko-Zimtbrezeln, 
gedacht als süße Beigabe für die Wunder-
kerzen der Silvesternacht. 
Hängengeblieben bin ich dann aber doch 
beim Hinweis auf das Extra dieser Ausgabe: 
eine Spruchkarte. Eine Spruchkarte, die so 
garnicht zu den sonstigen passen wollte, 
die traditionell den Monat Dezember 
prägen.
Also habe ich diesen eher pragmatisch 
anmutenden Spruch erstmal „abgelegt“, 
dann aber mit Jahresbeginn - quasi parallel 
zum abnehmenden weihnachtlichen Glanz 
- gedanklich wieder aktiviert.

Bei der „Feststellung“ dieser Karte gibt es 
keine Eindeutigkeit, ob das so auch stimmt 
oder nicht. Zustimmung wie Ablehnung 
erwachsen „nur“ aus dem eigenen lebens-
biographischen Blickwinkel. Die eigentliche 
Aufgabe, die diese Spruchkarte somit in 
meiner Interpretation transportiert, lautet:
Nachdenken über die für mich lebensför-
derliche wie stimmige Balance im Span-
nungsfeld von Tatsachen zu Glitzer bis hin 
zum Glanz. Wie begegne und gestalte ich 
die Realitäten meines Lebensalltags? Was 
ist da für mich „lebenswirksamer Glitzer“ 
und wieviel brauche ich wann davon? 
Erlebe ich, auf dem Boden meines Lebens 
stehend, auch den Mehrwert von „gött-
lichem Glanz“?
Konkreter: Wieviel Glitzer oder sogar Glanz 
spendet mir - wieder auf dem Boden der 
Alltagsroutine wie liturgisch in der „Zeit 
im Jahreskreis“ angekommen - nun noch 
der „Stern über Betlehem“ an meinem 
Lebenshimmel?
Wie schon angedeutet, es gibt nicht DIE 
Antwort, aber als lebensförderlich erweist 
sich ein waches Bewusstsein für DIE Fra-
gen wie DIE Impulse, die sich MIR - selbst 
aus einer derart „schlichten“ Aussage eines 
Kochmagazins - „auf dem Boden der Tat-
sachen“ des Jahresverlaufs immer wieder 
glitzernd auftun können.

Helmut G. Bertling 
Katholischer Schuldekan, Heidenheim

Ökumenischer deutsch-arabischer  
Gottesdienst am Sonntag, 21. Januar 
um 16 Uhr im ev. Gemeindehaus in Königs-
bronn mit dem aus Syrien stammenden 
Pfarrer Abboud als Vertreter der Griechisch- 
Katholischen-Melkitischen Kirche. Vorbe-
reitet wird er von der ev. und kath. Kirchen-
gemeinde Königsbronn, der ev. Brückenge-
meinde, der Altpietistischen Gemeinschaft, 
der Chrischona-Gemeinde sowie Vertretern 
arabischer Christen. Im Anschluss wird herz- 
lich zu einem arabischen Buffet eingeladen. 
Am Montag, 22. Januar wird Pfarrer Aboud 
ab 19 Uhr im kath. Ketteler-Haus in Königs- 
bronn über die Situation orientalischer Chri-
sten im Nahen Osten und bei uns berichten.
Oops – die mobile Jugendkirche  
des Dekanats Heidenheim
Unter dem Thema „Das Streben nach 
GLÜCK. Was ist GLÜCK? GLÜCKlich sein.“ 
steht der Jugendgottesdienst am Sonntag, 
21. Januar, um 18 Uhr in der Marienkirche. 
Der Abend klingt bei Tee und Glühwein am 
Bauwagen der Jugend St. Maria aus. 

„OpenDoors“ - Riskanter Glaube
findet am Mittwoch, 24. Januar, um 19 Uhr 
in der Katholischen Kirche St. Maria statt. 
Durch den Abend begleitet werden Sie von 
Referent Johann Bäcker. Nähere Informa-
tionen hierzu erhalten Sie bei der Katho-
lischen Erwachsenenbildung, Telefon 931550 
oder unter info@keb-heidenheim.de. 

„Gesprächskreises – Publik Forum“
findet am Mittwoch, 31. Januar, um  
19 Uhr im Katholischen Dekanatshaus 
Heidenheim statt. Es wird folgendes Thema 
diskutiert: „Fair Trade - zwischen Gelingen 
und Schwierigkeiten“ mit Frau Eva Glock, 
Geschäftsführerin des Weltladens Heiden-
heim. Um Anmeldung wird gebeten, weitere 
Informationen erhalten Sie bei der Katho-
lischen Erwachsenenbildung, Telefon 931550 
oder unter info@keb-heidenheim.de. 

Aus der Gesamtkirchen- 
gemeinde und dem Dekanat

421. bis 27. Januar ‘18

3. Sonntag 
im Jahreskreis 
21. Januar 

Kehrt um und 
glaubt an das 
Evangelium!

Sonntags- 
lesungen 

Jona 3,1-5.10
1 Kor 7,29-31
Mk 1,14-20

Was sagt MIR das …. ?!



Christkönigsgemeinde

Zur Kinderkirche am Sonntag, 21. Januar, um 9.30 Uhr 
sind unsere kleinen Gottesdienstbesucher herzlich eingeladen.
Die Jahreshauptversammlung des Kirchenchor am Dienstag, 23. Januar 
findet von 19.30 bis 22.00 Uhr im Gemeindezentrum St. Maria statt.
Unsere Sternsinger
waren vom 4. bis 6. Januar unterwegs. Bei vielen Gemeindemitgliedern wurde der Segen 
in die Häuser gebracht, gesungen und Geld für die Kinder Indiens gesammelt. Als vorläu-
figes Ergebnis haben wir im Moment einen Betrag von 6.800 Euro. Wer nicht zuhause 
angetroffen wurde und gerne spenden möchte, kann dies gerne im Pfarrbüro nachholen 
oder auf das Konto der Marienkirche mit dem Verwendungszweck „Sternsingeraktion 
2018“ überweisen. Nachfolgend die Kontodaten: Kath. Pfarramt St. Maria, Kreissparkasse 
Heidenheim, BIC: SOLADES1H, IBAN: DE 98 6325 0030 0000 8808 97. Vielen Dank!
Die Elisabethfrauen von St. Maria suchen neue Mitglieder 
Es werden 850 Senioren/innen an ihren Geburtstagen mit einem Gruß von Pfarrer Le 
und einem kleinen Geschenk besucht. Einmal im Monat halten die Elisabethfrauen eine 
Konferenz: Es gibt immer ein bestimmtes Thema, es wird gesungen und Kaffee getrunken. 
Im Mai wird eine Maiandacht gefeiert, im Juni findet ein Ausflug statt. Einmal im Jahr 
veranstalten die Elisabethfrauen einen großen Seniorennachmittag mit einem bunten Un-
terhaltungsprogramm. Das Elisabethfest mit Ehrungen wird im November gefeiert. Neue 
Mitglieder sind herzlich willkommen. Die nächste Konferenz findet am Montag,  
12. Februar, um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum statt. Fragen (oder eine erste Kontakt-
aufnahme) beantworten wir gerne über das Pfarrbüro.
Danke vom Arbeitskreis Mission

Der ökumenische Ausschuss 
kommt am Dienstag, 23. Januar 2018, um 
19.30 Uhr im ÖHR zusammen.

Der Kirchengemeinderat 
tagt am Mittwoch, 24. Januar, um 19.30 
Uhr im Gemeindehaus. Die Tagesordnung 
können Sie dem Schaukasten entnehmen. 
Davor kommt der Verwaltungsausschuss 
um 18.30 Uhr zusammen. 

Einen Gottesdienst mit Jahresrückblick 
feiern wir am Sonntag, 28. Januar, um
9.30 Uhr. Den Gottesdienst wird die Kan-
torenschola musikalisch umrahmen. Nach 
dem Gottesdienst laden wir Sie herzlich 
zum Stehempfang in das Gemeindehaus 
ein.

Unsere Sternsinger 
waren bei Wind und Wetter unterwegs und 
haben Ihnen den Segen für das neue Jahr 
ins Haus gebracht. Wir haben ein vorläu-
figes Ergebnis von 4847,54 Euro, davon hat 
die Grundschule Reutenen durch verschie-
dene Aktionen in der Vorweihnachtszeit 
361,00 Euro beigetragen. Vergelt´s Gott 
an alle, die dazu beigetragen haben. Fotos 
und das endgültige Ergebnis erfahren sie in 
einem der nächsten Communios. 

Wir gratulieren unseren Jubilaren
85 Jahre: Theresia Kiss (22.1.)
81 Jahre: Marie Pfeiffer (23.1.)
80 Jahre: Wendelin Wende (24.1.)

OOPS-die mobile Jugendkirche des Dekanats Heidenheim –
am Sonntag, 21. Januar in Heidenheim
„Das Streben nach GLÜCK / Was ist GLÜCK? / GLÜCKlich sein“
So lautet das Motto. OOPS bietet Freiraum um neue Gottesdienst-
formen kennen zu lernen, Glauben neu zu erleben und sich mit 
allen Sinnen ansprechen zu lassen. Beginn ist um 18 Uhr in der 
Katholischen Kirche St. Maria in Heidenheim. Den Gottesdienst 
gestalten die TeilnehmerInnen des Chorworkshops des BDKJ unter 
Leitung von Martin Chrost, der Rapper Coz Divino und 2-one mu-
sikalisch mit. Der Abend klingt anschließend bei Tee und Glühwein 
am Bauwagen der Jugend aus.
OpenDoors Veranstaltung „Riskanter Glaube“ am Mittwoch, 
24. Januar, um 19 Uhr in der Kirche St. Maria
In manchen Ländern der Welt werden Christen benachteiligt, 
ausgegrenzt und sogar getötet. Auf diese Situation möchte die 
Veranstaltung hinweisen und ein Bewusstsein dafür schaffen.  
Herr Johann Bäcker wird genauer über die Lage der Christen im 
Irak und in Syrien informieren. Außerdem wird gemeinsam für  
die verfolgten Christen gebetet. Eintritt frei, um eine Spende für  
OpenDoors wird gebeten.

Mariengemeinde

Zen-Buddhismus trifft Christentum 
am Donnerstag, 25. Januar, von 19.00 bis 19.30 Uhr (Meditation) 
im Gemeindehaus Christkönig.
Kinderfasching
Auch dieses Jahr findet wieder unser alljährlicher Kinderfasching 
statt und Du bist herzlich dazu eingeladen! Bei fantastischem 
Essen und Trinken werden wir dort zusammen auf Verbrecherjagd 
gehen. Wir haben Deinen detektivischen Spürsinn geweckt? Dann 
komm einfach am Sonntag, 28. Januar, ab 14 Uhr ins Gemeinde-
zentrum St. Maria (Schnaitheimer Str. 19), Ende ist um ca. 18 Uhr. 
Der Eintritt kostet für Dich 1,50 Euro und für Deine Eltern 2 Euro. 
Wir freuen uns auf Dich,   Deine Jugend St. Maria 
Danke für Ihre Spenden
Die Musica Cantorum und all ihre Mitglieder möchte sich ganz 
herzlich bei allen Spendern bedanken. Beim Benefizkonzert am 
10. Dezember, zu Gunsten des Tafelladens im Rahmen des Pa-
tenschaftsmontas unserer Seelsorgeeinheit, wurden 428,00 Euro 
gespendet. Bei der traditionellen Weihnachtskollekte am ersten 
Weihnachtstag für die Kirchenmusik wurden 362,16 Euro gespen-
det. Für Ihre Unterstützung und jegliches Engagement ein ganz 
herzliches „Vergelts Gott“!

Gemeinsames für Christkönig und St. Maria

Herzlichen Dank sagen wir Frau Nurdan Atasoy für die 
Spende von 300 Euro für das St. Lukas Hospital in Lu-
pane, Simbabwe. Sie hat auch dieses Mal, wie schon oft, 
die Kunden ihres Kosmetikstudios um Geld für bedürftige 
Kinder in dem Krankenhaus gebeten. Dr. Schales wird 
dafür Lebensmittel kaufen und auch Kindern das Schul-
geld bezahlen. 
Verstorben sind:  Kurt Fink, 77 Jahre, Waldstr. 51
 Adelheid Albert, 88 Jahre, Waldstr. 51



Dreifaltigkeitsgemeinde Bonifatiusgemeinde

Regelmäßige Gruppen (alle im Gemeindeheim)
Seniorengymnastik: Mo., 22.1. 15.00 Uhr
Sing- und Spielschar: Fr., 26.1. 15.00 Uhr
Kirchenchor: Fr., 26.1.  19.30 Uhr
Ökumenischer deutsch-arabischer Gottesdienst
Am Sonntag, 21. Januar wird zu einem christlichen ökumenischen 
Gottesdienst in deutscher und arabischer Sprache nach Königs- 
bronn eingeladen. Der Gottesdienst beginnt um 16 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus (Aalener Straße 52). Der aus Syrien 
stammende Pfarrer Mayas Abboud wird als Vertreter der Grie-
chisch-Katholischen-Melkitischen Kirche in Deutschland mit uns 
den Gottesdienst feiern. Im Anschluss wird herzlich zu einem 
arabischen Buffet eingeladen. Der Gottesdienst findet als ökume-
nischer Gottesdienst orientalischer und deutscher Christen statt. 
Vorbereitet wird er von der evangelischen und katholischen  
Kirchengemeinde Königsbronn, der evangelischen Brückengemein-
de, der Altpietistischen Gemeinschaft, der Chrischona-Gemeinde 
sowie Vertreter arabischer Christen in unserem Landkreis. 
Am Montag, 22. Januar, wird Pfarrer Aboud ab 19 Uhr im Ka-
tholischen Ketteler-Haus (Aalener Straße 42 in Königsbronn) über 
die Situation orientalischer Christen im Nahen Osten und bei uns 
berichten. Herzliche Einladung!
Krone-Garten
Der nächste Gottesdienst im „Krone-Garten“ Schnaitheim ist am 
Dienstag, 23. Januar, um 16.30 Uhr im Foyer der Pflegeabteilung.
Dank für Krippe und Christbäume 
Für den Aufbau der schönen Weihnachtskrippe aus Felsgestein hat 
sich Markus Zwickel verdient gemacht. Ebenso herzlich danken 
wir Martin Kreder für die zwei prächtigen Tannenbäume, die den 
Heiland am Kreuz der St.-Bonifatius-Kirche so stimmungsvoll 
einrahmen, sowie dem fleißigen Team um Irene Strassner, dass die 
Tannen frisch gefällt und so wunderscherschön geschmückt hat.  
Wir werden den weihnachtlichen Schmuck noch für einige Zeit 
im Gotteshaus belassen und hoffen, dass die Friedensbotschaft 
der Heiligen Nacht noch lange ins neue Jahr hineinstrahle und die 
Herzen der Menschen füreinander öffne.   Pfarrer Dietmar Krieg
Dank an das Seniorenteam
Über 20 ½ Jahre hat Frau Maria „Mizzi“ Schilk das Seniorenteam 
der St.-Bonifatius-Gemeinde verantwortlich geleitet. Die letzten 
fünf Jahre stand ihr Frau Karin Jablonka hilfreich zur Seite. Beiden 
dankte Pfarrer Krieg sehr herzlich im Dezember-Seniorennachmit-
tag. Der Zweite KGR-Vorsitzende Herr Kuno Hauber tat dasselbe 
im Silvestergottesdienst und überreichte unter dem Applaus der 
zahlreichen Anwesenden einige Präsente. Ebenso herzlich begrüßen 
wir die Nachfolgerin in der Leitung, Frau Barbara May-Wörner. An 
ihrer Seite benötigt man allerdings noch eine weitere Person, die 
Verantwortung übernehmen kann. Nur so wird die Seniorenarbeit 
zusammen mit dem Küchenteam auch weiterhin florieren. Evtl. 
Interessierte mögen sich bitte bei den Mitarbeiterinnen im Alten-
kreis oder im Pfarrbüro melden.
Wir gratulieren unseren Jubilaren

Herzlichen Glückwunsch 
Beim Bürgerempfang der Stadt Heidenheim am Montag, 8. Januar 
wurde das monatliche „Frauenfrühstück“ im Ökumenischen Ge-
meindezentrum geehrt und bekam von Herrn Oberbürgermeister 
Ilg eine Auszeichnung der Stadt für gesellschaftliches Engagement 
überreicht. Das Frauenfrühstück versteht sich als ein generati-
onsverbindendes Angebot und bietet ihre regelmäßigen Treffen 
unabhängig von Konfession oder kirchlicher Zugehörigkeit an. 
Das „Frauenfrühstück“ ist eine ökumenische Aktivität der Drei-
faltigkeits- und Versöhnungsgemeinde. Nicht nur, aber vor allem 
für den Mittelrain ist es ein wichtiger Treffpunkt für Austausch, 
Bildung und Gemeinschaft. Ich gratuliere den Verantwortlichen 
vom „Frauenfrühstück“ herzlich zu den nun über Jahrzehnte hin 
durchgeführten Aktivitäten. Ich danke Ihnen für die Belebung des 
ÖGZ, was damals beim Bau des Hauses eine wichtige Ausgangs-
frage für diese immer noch gern angenommene und gut besuchte 
Veranstaltung war und heute ist. Es lohnt sich, in das ausgelegte 
Jahresprogramm einen Blick zu werfen.   Josef Ebert 
Die 4. Gruppenstunde der Kommunionkinder
findet am Samstag, 27. Januar, um 10 Uhr im Gemeindesaal statt.
Zum Gemeindefasching „ Auf der Alm“
laden wir alle Faschingsnarren in den Saal am Samstag, 3. Februar, 
ab 19.62 Uhr ein. Gruppen, die am Programm mitwirken wollen, 
melden sich bitte bei Arthur Kunisch unter Telefon 949124.
Zum Faschingskaffee lädt der Kirchengemeinderat 
am Sonntag, 4. Februar, um 15 Uhr in den Gemeindesaal ein. 

Sternsinger - 
Licht sein  
für die Welt 
Mit dem Lied 
„Licht sein 
für die Welt“ 
kehrten die 
Sternsinger 
der Dreifaltig-
keitsgemeinde 

von ihrer Aktion zurück. Trotz des widrigen Wetters engagierte 
sich wieder eine große Zahl von Kindern und Jugendlichen für das 
Projekt. Zusammen mit den Sternsingern gestalteten Mirjam Dorr 
und Lisa Engstler Teile des Gottesdienstes. Im Sprechspiel erklärten 
sie weshalb Kinder arbeiten müssen. Das gesammelte Geld in Höhe 
von 5.325,11 Euro wird in einzelne Projekte fließen und so vielen 
Kindern den Schulbesuch und eine Berufsausbildung ermöglichen 
für ein besseres Leben. Viele Lichter zusammen werden zu einem 
großen und können die Welt verbessern. Mirjam Dorr erinnerte, 
dass unser Kaufverhalten ebenso dazu beitragen kann und warb 
für fair gehandelte Waren. Pfarrer Ebert bedankte sich auch bei 
den Eltern, dass sie Ihre Kinder für diese Aktion unterstützen und 
ermuntern wieder dabei zu sein. 
Verstorben ist: Adelheid Albert, 88 Jahre
Wir gratulieren unseren Jubilaren
90 Jahre: Rudolf Tauberger (24.1.)
75 Jahre: Manfred Fischer (23.1)
70 Jahre: Gabor Gaschler (25.1)

92 Jahre: Magdalena Fickert (26.1.)
86 Jahre: Otto Rehorsch (24.1.)
84 Jahre: Maria Berni (23.2.)

83 Jahre: Walter Bauer  (27.1.)
81 Jahre: Herbert Bertsche (23.1.)
80 Jahre: Maria Jochimski (26.1.)
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Bonifatiuskirche
Samstag, 20. Januar
 18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 21. Januar
 11.30 Eucharistiefeier in 

italienischer Sprache
 18.00 Eucharistiefeier
Dienstag, 23. Januar
 16.30 Wort-Gottes-Feier 

AWO-Krone-Garten
Mittwoch, 24. Januar
 18.00 Eucharistische 

Anbetung
 18.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 28. Januar
 10.00 Ökumenischer  

Gottesdienst  
mit Kanzeltausch

 11.30 Eucharistiefeier in 
italienischer Sprache

 18.00 Eucharistiefeier

Altenheime
St. Franziskus
Mittwoch, 24. Januar
 10.00 Eucharistiefeier 
Eugen-Loderer-
Altenzentrum
Donnerstag, 25. Januar
 10.00 Eucharistiefeier
Haus der Pflege 
Donnerstag, 25. Januar
 16.00 Ökumenischer 

Gottesdienst

Klinikum Kapelle
Samstag, 20. Januar
 18.00 Wort-Gottes-Feier
Mittwoch, 24. Januar
 18.00 – 18.30 Uhr 

Abendoase 
in der Klinikkapelle 
zur Ruhe finden – 
Kraft schöpfen – 
da sein: mit Texten, 
Bildern, Musik, Stille

Samstag, 27. Januar
 18.00 Wort-Gottes-Feier

GottesdiensteChristkönig (CK)
Zoeppritzstraße 18
Tel.: 5 12 20, Fax: 55 80 90
eMail: pfarrbuero@christkoenig-mergelstetten.de
http://www.christkoenig-mergelstetten.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Mittwoch bis Freitag: 9.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Pfarrer Tuan Anh Le (Sprechstunde am 
Donnerstag 14.00 - 17.00 Uhr, Tel. 558094)
Diakon Ludwig Czumbel (Handy 0151 57272288)
Diakon Peter Neudam
Pastoralreferentin Lydia Hageloch (Tel. 6092351)

Dreifaltigkeit (DF) mit Versöhnungskirche (VK)
Verdistraße 13
Tel.: 94 18 37, Fax: 94 18 38
eMail: dreifaltigkeit-hdh@t-online.de
http://www.dreifaltigkeit-hdh.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag und Donnerstag: 15.00 - 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag: 9.00 - 11.00 Uhr
Pfarrer Josef Ebert
Gemeindereferentin Mirjam Dorr

St. Maria (SM)
Heinrich-Voelter-Straße 10
Tel.: 2 40 21, Fax: 2 46 05
eMail: pfarrbuero@st-maria-hdh.de
http://www.st-maria-hdh.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Donnerstag und Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 - 10.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Pfarrer Tuan Anh Le (Sprechstunde am 
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr)
Diakon Ludwig Czumbel (Handy 0151 57272288)
Diakon Peter Neudam
Pastoralreferentin Lydia Hageloch (Tel. 6092351)

St. Bonifatius Schnaitheim (BF)
SE Heidenheim Nord
(gemeinsam mit Königsbronn und Großkuchen)
Brenzlestraße 32, 
Tel.: 6 42 21, Fax: 96 18 29
eMail: schnaitheim@se-hdhn.de
http://www.StBonifatius-Schnaitheim.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 10.00- 12.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 - 17.00 Uhr
Pfarrer Dietmar Krieg
Gemeindereferentin Ilse Ortlieb (Tel. 07328/922040)
Gemeindereferent Stefan Wietschorke (Tel. 07328/922039)

Herausgeber: 
Katholische Gesamtkirchengemeinde Heidenheim, 
Heinrich-Voelter-Straße 10. 
Verantwortlich für Gemeindenachrichten und Got-
tesdienste ist das jeweilige Pfarramt. Das Communio 
erscheint mit Ausnahme der Schulferien wöchentlich, 
davon zweimal jährlich als kostenlose Großnummer.
Preis: 3,70  im Vierteljahr / Einzelpreis: 0,37 . 
Bestellung über das jeweilige Pfarramt.

Druck: BAIRLE Druck & Medien GmbH 
 89561 Dischingen · www.bairle.de
Basiskonzept: 
Grafik-Design Studio Klöpping••Zimmermann

Marienkirche
Samstag, 20. Januar
 18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 21. Januar
 9.30 Eucharistiefeier 
 9.30 Kinderkirche 
 14.00 Eucharistiefeier  

Kroatische Gemeinde
 18.00 OOPS Gottesdienst 
Dienstag, 23. Januar
 8.30 Frauenmesse 

(A. Gerstmayer /  
 M. Starz / H. Dziallas / 
 J. Friedrichs /  
 R. Kaufmann)

Mittwoch, 24. Januar
 19.00 OpenDoors  

Gottesdienst
Freitag, 26. Januar
 18.00 Eucharistiefeier
Samstag, 27. Januar
 18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 28. Januar
 11.00 Eucharistiefeier
 14.00 Eucharistiefeier 

Kroatische Gemeinde 
Beichtgelegenheit
Samstag, 20./27. Januar
17.30 - 17.45 Uhr

Christkönigskirche
Sonntag, 21. Januar
 11.00 Eucharistiefeier 
Donnerstag, 25. Januar
 18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 28. Januar
 9.30 Gottesdienst mit 

Jahresrückblick und 
der Kantorenschola 
(K. Hellebrandt)

Dreifaltigkeitskirche
Sonntag, 21. Januar 
 10.00 Eucharistiefeier
 10.00 Kindergottesdienst
Dienstag, 23. Januar
 8.30 Eucharistiefeier
Freitag, 26. Januar 
18.00 Eucharistiefeier
Samstag, 27. Januar
15.30 Gottesdienst 

Ungarische Gemeinde
Sonntag, 28. Januar
 10.00 Eucharistiefeier  

mit Kanzeltausch
 10.00 Kindergottesdienst
Beichtgelegenheit
Freitag, 26. Januar
17.30 – 17.45 Uhr

Versöhnungskirche
Samstag, 20. Januar
 15.00 Fest der Begegnung
 18.00 Eucharistiefeier  

mit Kirchenchor
Dienstag, 23. Januar
 9.30 Bibel-Teilen
Donnerstag, 25. Januar
 8.30 Eucharistiefeier
Samstag, 27. Januar
 18.00 Eucharistiefeier 

mit Kanzeltausch
Beichtgelegenheit
Samstag, 27. Januar 
vor dem Abendgottesdienst

Die Zeit ist erfüllt.  
Das Reich Gottes ist nahe.  

Gott, der Erlöser, wird sichtbar  
in unserer Zeit.


